
 



 
SPORTHEIMSANIERUNG 

 

Nach einer umfangreichen Planungsphase, mit mehreren Höhen und Tiefen, hat die 

Sportheimsanierung im Januar 2022 offiziell begonnen.  Dabei wurde der Bauablauf 

bis heute nahezu optimal eingehalten, verschiedene Meilensteine erreicht und ein 

sensationeller Anteil von knapp 1.450 Stunden bis heute in Eigenleistung erbracht. 

Dank der Hilfe von Robert Scheuerlein und der Unterstützung von Wilfried 

Meyer ist die Fassade fertiggestellt.  

Einige wenige kleine Arbeiten stehen im Außenbereich noch an, doch schon heute 

steht fest, dass die Außenfassade ihresgleichen sucht. Allein die Sanierung des 

Überstandes am Grillplatz in Verbindung mit Verkleidung der Giebel hat knapp mehr 

als 300 ehrenamtliche Arbeitsstunden in Anspruch genommen.  

Aktuell erscheint die Außenfassade somit in neuem Glanz, die Elektrik ist in 

Bearbeitung und die Bodenbeläge sowie Türen sind in der Ausschreibungsphase . 

Besonders hervorzuheben ist, dass die aktuellen Herstellkosten deutlich unter der 

Kostenschätzung liegen.  

Wir sind positiv gestimmt, dass wir mit Beginn des neuen Jahres die Arbeiten im 

Umkleidetrakt finalisieren können. Nachfolgend und nach Auszug des Kindergartens 

wird der Aufenthaltstrakt durch den Hauptverein saniert und fertiggestellt.  

Unterstützt uns gerne dabei, dass unser Sportheim schon bald vollständig 

fertiggestellt ist, dass es lange so bleibt und sorgt für Ordnung, Sauberkeit und 

Nachhaltigkeit bei uns in Retzendorf.  

Ein besonderer Dank geht an Wilfried Meyer, Anton Möbius, Jochen Brendel, 

Norbert Kleinöder, Robert Scheuerlein, Doris Mertel sowie die 

Herrenmannschaft des TSV 1892 Windsbach.  

 

 

 



 
HÄUFIGE FRAGEN 

Warum kam es zur Spielgemeinschaft mit dem 1. FC Sachsen? 

Zum Rundenende hatte man sich einvernehmlich mit der DJK Mitteleschenbach 

darauf geeinigt, die Spielgemeinschaft im Herrenbereich zu beenden. Eine alleinige 

Mannschaft des TSV 1892 Windsbach wäre de facto nicht möglich gewesen, sodass 

die jetzige Spielgemeinschaft entstanden ist. Wir sind stolz und glücklich auf 

unseren Partner, den 1. FC Sachsen. Zwischenmenschlich ist die Zusammenarbeit 

außergewöhnlich gut, sodass es die Spielgemeinschaft auch in der Saison 2023 / 

2024 geben wird.  

Wofür investiert die Abteilung Fußball am meisten Geld? 

In die Bewirtschaftung der Rasenanlage (Ansaat / Dünger / Vertikutieren / etc.) sowie 

die Ausstattung und Ausrüstung der Jugendmannschaften.  

Was sind die Ziele der Abteilung Fußball in den kommenden Jahren?  

 Förderung Jugendmannschaften 

 Fertigstellung Sportheim  

 Anpassung Bewässerungsanlage A-Platz 

 Erneuerung Flutlichtanlagen zur Energieeinsparung  

 Unterhaltsamer Herrenfußball 

Darüber hinaus gibt es diverse Überlegungen, weitere Sportmöglichkeiten zu 

schaffen. Dass alles basiert auf einer soliden finanziellen Basis sowie mit dem 

Hauptaugenmerk auf die Förderung der Jugend.  

Wo liegen die größten Probleme? 

Die größten Herausforderungen liegen in der Nachwuchsgewinnung ab den 

Jahrgängen 2017 sowie der ehrenamtlichen Breite in der Abteilung Fußball. Hier 

sind wir für jegliche Unterstützung dankbar. Darüber hinaus muss bewusst sein, 

dass der Herrenbereich die nächsten fünf bis sechs Jahre ohne größeren Zuwachs 

von Jugendspielern auskommen muss.  

Worauf sind wir besonders stolz? 

Dass wir es dank unseren herausragenden Jugendtrainerinnen und Jugendtrainern 

geschafft haben, wieder eine funktionierende Jugendabteilung aufzubauen und 

unsern Anteil zum gesellschaftlichen Leben und Austausch in Windsbach beitragen.  

Was gibt es abschließend zu sagen? 

Danke an Volker Theuerl für seine langjährige Arbeit als Kassier. Danke an alle, die 

uns unterstützen und fördern. Vor allem auch an die Vielzahl der Sponsoren und den 

Förderverein für Fußball. Für konstruktive Kritik sind wir immer offen.  



 

 


